
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 02.09.2013 

 Der Bürgermeister 
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. VIII/575/1 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 12.09.2013 

Rat 19.09.2013 

 
 

 

Betreff: 45. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 

Rosendahl zur Ausweisung von Konzentrationszonen für die 

Windenergienutzung gemäß § 35 Abs. 3 Satz 3 Baugesetzbuch 

(BauGB) 

hier: Prüfung und Abwägung der Stellungnahmen gemäß § 2 

Absätze 2, 3 und 4 BauGB 
 

 

FB/Az.: IV/621.31 
 

 

Produkt: 53/09.001 Räumliche Planung und Entwicklung 
 

 

 

Bezug: PLBUA, 14.09.2011, TOP 4 ö. S., SV VIII/330 
PLBUA, 13.02.2013, TOP 8 ö. S., SV VIII/518 
Rat, 20.02.2013, TOP 12 ö. S., SV VIII/518 
PLBUA, 17.07.2013, TOP 8 ö. S., VIII/575 
Rat, 18.07.2013, TOP 15 ö. S., SV VIII/575 
 

 

 

Finanzierung: 

Höhe der tatsächlichen/ voraussichtlichen Kosten:  bisher rd. 37.000 € entstanden 

   zzgl. rd. 27.000 € zu erwarten 
 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt:  09.001 – Räumliche Planung und 

                  Entwicklung 
Über-/ außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von:    

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:   
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Nach eingehender Prüfung und Abwägung der der Sitzungsvorlage Nr. VIII/575 in den 
Anlagen I bis III beigefügten 40 Einwendungen von Bürgerinnen und Bürgern sowie 30 
Stellungnahmen von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange sowie der 
Nachbargemeinden wird den jeweils dazugehörenden Abwägungsvorschlägen zuge-
stimmt. Die vorgebrachten Einwendungen und Bedenken werden, soweit sie nicht im Ein-
zelfall berücksichtigt werden, zurückgewiesen. 



 - 2 - 
Trotz der von der Unteren Landschaftsbehörde des Kreises Coesfeld geäußerten Beden-
ken wird  an der geplanten Ausweisung der Konzentrationszonen „Rockel-Hennewich“ 
(bisher „Altenburg“), „Höpinger Berg“ sowie der westlichen Teilfläche „Midlich“ ausdrück-
lich festgehalten.  
 
 
 
 

 

Sachverhalt: 
 
Auf die Sitzungsvorlage Nr. VIII/575 wird Bezug genommen. 
 
Mit gesondertem Schreiben vom 09.07.2013 wurden allen Rats- und Ausschussmitglie-
dern die im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangenen 40 Stel-
lungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern und die 30 eingegangenen Stellungnahmen 
von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange sowie Nachbargemeinden mit 
den jeweiligen Abwägungsvorschlägen des Büros Wolters Partner zugeleitet. Diese Stel-
lungnahmen und Abwägungsvorschläge wurden deshalb nicht erneut als Anlagen zur 

Sitzungsvorlage beigefügt. Die Ausschussmitglieder werden deshalb gebeten, diese 

Unterlagen zur Sitzung mitzubringen. 
 
Nachträglich sind noch ein Schreiben vom NABU Kreisverband Coesfeld e. V. und zwei 
Schreiben von Herrn Markus Suthoff eingegangen. Diese Schreiben mit den dazu ergan-

genen Antworten sind der Sitzungsvorlage als Anlage I bis III beigefügt.    
 
Über die vorliegenden Einwendungen und Stellungnahmen ist nunmehr zu beraten und 
zu beschließen. Dabei ist eine Abwägung aller Interessen vorzunehmen. 
 
Mit Schreiben vom 30. Juli 2013 hat die Bezirksregierung Münster auf ein neues Urteil 
des Oberverwaltungsgerichtes des Landes Nordrhein-Westfalen (OVG-Münster) vom 
01.07.2013 hingewiesen, das auch Auswirkungen auf das Flächennutzungsplanverfahren 

der Gemeinde Rosendahl hat. Das OVG-Urteil ist der Sitzungsvorlage als Anlage IV bei-
gefügt. 
 
Herr Ahn von Wolters Partner wurde zur Sitzung eingeladen, um die Auswirkungen des 
OVG-Urteils zu erläutern und Fragen der Ausschussmitglieder zu beantworten.   
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